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Zur Tagesgeschichte
Es hat nicht den Anschein als wenn die päpstliche

Nuntiatur in München der letzte Stützpunkt der Curie in
Deutschland durch Aufhebung der Reichsgesandtschaft beim
Vatican irgendwie alterirt werden wird Der neue päpst
liche Nuntius ist in der bayerischen Hauptstadt eingetroffen
und feierlichst empfangen worden Das officiöse Organ der
deutschen Regierung verwahrt sich gegen die Annahme als
wenn man in Berlin die Zurückziehung der bayerischen Ge
sandtschaft beim heiligen Stuhl erwartet habe um so mehr
als es sich zwischen Bayern und der römischen Curie um
wirklich territoriale Interessen handele Wie dieser Aus
druck zu verstehen ist nicht recht einleuchtend Ist der Papst
Bayern gegenüber etwa immer noch der Beherrscher eines
Territoriums während er von allen andern Mächten nur
als das Oberhaupt einer Kirchengemeinschaft angesehen wird
Wenn Fürst Bismarck im Reichstage erklärte daß ebenso
wie bei diesem Oberhaupt auch bei demjenigen jeder anderen
Religionsgesellschaft ein Gesandter des Staats beglaubigt
werden könnte trifft dieser Grundsatz dann auf Bayern
weniger zu als auf Preußen und das Reich Die überwie
gend katholische Bevölkerung des bayerischen Staates kann
allein diese Jnconsequenz nicht rechtfertigen Ist einmal die
Voraussetzung einer diplomatischen Vertretung nämlich die
weltliche Souveränetät des einen Souveräns fortgefallen
so dünkt uns ein Unterschied in der grundsätzlichen Beurthei
lung des internationalen Verhältnisses nicht möglich Es
handelt sich bei Abberufung der weltlichen Gesandten aus
dem Vatican nicht sowohl um einen Act der Feindseligkeit
gegen den Papst als um einen Act der politischen Logik
die wenn sie einmal anerkannt ist auf alle Staaten gleich
mäßig Anwendung finden muß

Welchen Zweck hat unter den heutigen Umständen die
Entsendung eines päpstlichen Abgesandten an eine weltliche
Macht Nach den vaticanischen Beschlüssen keinen anderen
als die Fülle der höchsten Gewalt nicht bloß in Sachen
des Glaubens und der Sitte sondern auch bezüglich der Dis
ciplin und Regierung der Kirche auszuüben und zwar als
ordentliche und unmittelbare Gewalt über alle Geistlichen
und Gläubigen Nachdem die Bischöfe ihre Selbständigkeit
verloren haben besteht das Amt des Nuntius in einer fort
dauernden Überwachung Zurechtweisung und nötigenfalls
Absetzung und Erneuerung dieser höchsten Kirchenbeamten
In dem feierlichen Empfange eines solchen päpstlichen Ge
sandten von Seiten eines weiltlichen Monarchen liegt eine
stillschweigende Anerkennung dieser Machtansprüche des Papstes

die mit keiner Staatsversassnng verträglich sind Die Juris
diktion welche sich der Papst in den katholischen Sprengeln
anmaßt steht z B nach den bayerischen Landesgesetzen aus
schließlich den Diöcescm Bischösen zu Gerade dieser Umstand
war es aus dem seiner Zeit die rechtlichen Bedenken gegen
die Anerkennung des Bischofs Reinkens in Bayern her
geleitet wurden Erleiden die verfassungsmäßigen Rechte
der bayerischen Bischöfe vielleicht geringeren Eintrag durch
den Generalbevollmächtigten eines unumschränkten Kirchen
despoten als durch den Bischof einer eigenen Religionsge
sellschast Wir überlassen die Beantwortung dieser Frage
den bayerischen Staatskünstlern und können hier nur con
statiren daß der feierliche Einzug des neuen päpstlichen Nun
tius in München während das Reich sich in einem tät
lichen Kampf mit der römischen Curie befindet in allen
Theilen Deutschlands einen verstimmenden Eindruck hervor
gerufen hat Wie ungern man sich von bestehenden Staats
einrichtungen und alten Verbindungen trennt hat Fürst Bis
marck in der römischen Gesandtensrage an den Tag gelegt
Nachdem dieselbe aber wie geschehen entschieden war lag
für Bayern kein Grund vor mit größerer Zähigkeit an dem
Alten zu hängen und unter dem Scheine desselben dabei
aber gänzlich veränderten Verhältnisses das Volk über die
wahre Bedeutung dieser internationalen Verbindung zu täu
schen Seitdem der Kirchenstaat aufgehört Hat zu existiren
und die unfehlbare und unmittelbare Papstherrschaft procla
urirt worden ist haben die Vertretungen der Staaten bei
der Curie und umgekehrt nicht mehr die alte Bedeutung
Wenn man aus Rücksicht auf die Vorurtheile des Volks
über diese Thatsache hinwegsieht anstatt sie offen und deut
lich bloßzulegen wird man auch die alleinige Verantwortung
für die traurigen Folgen tragen müssen deren Eintritt früher
oder später unvermeidlich ist

Die Festung Minden hat mit den 1 d aufge
hört zu existiren

Der Temps schreibt unterm 6 d Mts Man
versichert uns daß der Herr Marquis von Eldnayen Iwr
k o des Grafen von Canovas gestern durch den Fürsten
von Hohenlohe Botschafter Deutschlands empfangen wurde
und demselben erklärt habe er sei von dem Könige Alfons
beauftragt ihm zu sagen daß seine Regierung nicht klerical
sondern so liberal sein werde wie das katholische Spanien
es erlaube Der Fürst von Hohenlohe habe dem Mandatar
des jungen Königs geantwortet daß er sich glücklich schätze
diese Versicherung seiner Regierung zu übermitteln und daß
er hoffe das deutsche Reich werde den König sogleich nach
seiner Installation in Madrid anerkennen können

Mac Mahon will seiner Erklärung zufolge sein
jetziges Ministerium erst dann entlassen wenn es ihm ge

lingt ein aus Elementen der neuen Majorität bestehendes
Ministerium zu bilden Es sieht dies fast wie eine Ausflucht
aus um das jetzige Ministerium zu erhalten denn die

neue Majorität von welcher die Regierung vorgestern ge
schlagen worden ist besteht aus so verschiedenartigen Elemen
ten daß sie schwerlich im Stande sein wird den Stoff zu
einem lebensfähigen gleichartigen Ministerium zu bieten
Die Krisis wird also nicht so leicht zu Ende gehen wenn
sie nicht gar in Permanenz erklärt wird

London 8 Jan Dem Daily Telegraph wird aus
Paris telegraphisch gemeldet der Minister der öffentlichen
Arbeiten habe bei einer Unterredung mit dem in Paris
verweilenden Lord Mayor von London dem Letzteren mitge
theilt daß ihm heute Morgen seitens des englischen Staals
fecretärs für das Auswärtige der Abschluß eines Abkommens
über den projecttrten Bau eines Tunnels durch den Kanal
zur Verbindung von Frankreich und Magland zugegangen
sei Nach diesem Abkommen werde die Bildung einer Ge
sellschaft mit einem Kapitale von 25 Millionen zur Vor
nahme der Präliminararbeiten genehmigt und derselben falls
das Unternehmen gelingen sollte die Erlheilung einer Con
cession auf die Dauer von 30 Jahren in Aussicht gestellt

London 8 Jan Der Times wird aus New Iorl
vom 7 d telegraphirt In New OrleanS find bisher leine
weiteren Unordnungen vorgekommen General Sheridan hat
der Bundesregierung die Mittheilung gemacht daß ihm
Drohungen gegen sein Leben zugegangen seien weil er ge
wagt habe die Wahrheit zu sagen Im Congreß in
Washington finden fortgesetzt lebhafte Debatten über die
Ereignisfe in Lonisiana statt Die republikanischen Journale
tadeln die Haltung des Präsidenten Grant in dieser Ange
legenheit

London 8 Jan Der Times wird unterm gestrigen
Tage aus Madrid von einem Circularschreiben gemeldet
das der Justizminister Cardenas an die höheren geistlichen
Würdenträger gerichtet haben soll In demselben heißt es
daß wenn die katholische Kirche in Folge der seitherigen
Beunruhigungen des Landes von mancherlei Leiden nicht
unverschont geblieben sei die Thronbesteigung eines katholi
schen Fürsten bestimmt sei alle jene Leiden vergessen zu
machen Es würden bessere Tage wiederkehren und die
Beziehungen zum päpstlichen Stuhle wiederhergestellt werden
Die katholische Kirche und ihre Diener würden denjenigen
Schutz genießen den eine so eminent katholische Nation wie
die spanische denselben schuldig sei

London 8 Jan Karl Blind erhielt einen Brief
von Garibaldi aus Caprera vom 30 November in welchem
der alte General erklärt er habe im letzten französischen
Kriege nicht gegen Deutschland sondern für die Democralie
gekämpft Ueber die deutschen Fortschritte erfreut halte er
Deutschland für würdig an der Spitze der nach Emancipation
der Menschheit strebenden Völker zu gehen

Paris 7 Jan Das neue Cabinet ist noch nicht
gebildet es gilt allgemein als sicher daß der Herzog von
Broglie und Herr von Fourtou in dasselbe eintreten
werden Bocher der Präsident des rechten Cen
trums machte heute dem linken Centrum ofsicielle Mit
theilung daß alle Unterhandlungen behufs Vereinigung der
beiden Centren abgebrochen seien Nach meinen letzten In
formationen gilt es als wahrscheinlich daß das neu Cabinet
folgendermaßen zusammengesetzt sein wird Herzog von
Broglie Herzog von Decazes von Fourtou Depeyre Des
seUigvy von Cissey de Montaignac Die Nachricht der
Blätter daß Fürst Hohenlohe gestern idem König Alfons
seine Aufwartung gemacht hat ist unrichtig Dagegen soll
die Mittheilung des Temps bezüglich der Unterredung des
deutschen Botschafters mit Herrn Eldnayen richtig sein Der
Fürst und die Fürstin Hohenlohe dinirten heute Abend in
Versailles beim Präsidenten der Nationalversammlung

Paris 7 Jan Wir sind noch im Stadium der
Gährung Bis heute Nachmittag hatte der Präsident seinen
Wunsch dahin formulirt das bisherige Cabinet beizubehalten
Die Minister aber weigerten sich zn bleiben Eine nicht
unbedeutende Strömung arbeitet für ein Geschäfts Ministerinm

Parts 8 Jan Der König Alfons hat bei seiner Ein
schiffung in Marseille dem Geschäftsträger der spanischen Re
gierung in Paris eine Fahne mit den Worten überreicht

Uebergeben Sie meiner Mutter diese Fahne welche den alten
Ruhm Spaniens repräsentirt den ich wiederaufzurichten hoffe

Der Papst hat in Erwiederung des ihm von der Königin
Jsabella anläßlich des Epiphaniasfestes übersandten Glück
wunsches der Königin und ihrer Familie den apostolischen
Segen ertheilt In der betreffenden Depesche erklärt der
Papst er habe auf die Kunde daß der König Alfons sich
nach Spanien begeben werde seinem theuern Pathen seinen
Segen ertheilt und Gott gebeten ihm bei der schweren
Ausgabe an die er gegangen seinen Beistand zu leihen

Paris 8 Januar Das Journal osficiel enthält
den Bericht des Finanzministers In demselben heißt es
Die durch den Krieg von 1870 erwachsenen Lasten und Aus
gaben weisen einen Betrag von im Ganzen 9886 Millionen
aus hierdurch sei eine Steigerung der etatsmäßigen Ausgaben
um 5 Millionen veranlaßt worden während die d ch
das Budget gewährten Hilfsmittel nur 719 Millionen be
trugen und bedürfte es somit zur Ausgleichung der Differenz
einer Vermehrung der Hilfsmittel Das wirkliche Deficit

von 1872 betrug 166 Millionen während das Deficit
von 1873 sich auf 209 das von 1874 sich aus 52 Mil
lionen belief Pro 1875 betrage das Deficit eigentlich 64
Millionen jedoch werde es durch eine 40 Millionen betra
gende Verminderung der an die Bank zu leistenden Zahlungen
aus 24 Millionen in Wirklichkeit herabgesetzt Das Budget
für das Jahr 1876 stellt sich dem Bericht zufolge auf
2616 Millionen Ausgaben und 2528 Millionen Einnahmen
ergiebt somit ein Deficit von 88 Millionen

Es heißt dann weiter der Minister kenne die Abnei
gung der Versammlung neue Abgaben einzuführen und
werde sich deshalb bemühen aus den vorhandenen Steuern
ein Supplement zu den Einnahmen zu gewinnen Er beab
sichtige ferner mehrere Verbesserungen in der Verwaltung
der indirekten Steuern vorzunehmen Diese beträsen na
mentlich den Weinhandel und die Abstellung der Mißbräuche
in Betreff der Alkoholifation der Weine ferner den Be
trieb der Branntweinbrennereien der Zuckerraffinerien und
der Brauereien

Rom 5 Jan Wie es heißt dringt der Cardinal
Franchi beim Papste darauf sofort einen Nuntius nach
Madrid zu senden Bis jetzt ist jedoch über diese Angele
genheit ein Beschluß noch nicht gefaßt worden Der Nun
tius für Spanien würde Monsignore Cattani sein welcher
seit seiner Ernennung zum päpstlichen Repräsentanten beim
Marschall Serrano Brüssel noch nicht verlassen hat

Polytechnische Gesellschaft zu Halle
Bericht vom 7 Januar 1875

Herr I Baum aus Mainz hrelt einen auf eigene An
schauung gestützten interessanten Vortrag über das Colos
seum in Rom Ausgehend von dem Eindruck den die
ehemals die Welt beherrschende Stadt Rom bei seinem Be
suche auf ihn machte entwarf er in schwungvoller gewandter
Darstellung ein anschauliches Bild des Colossenms dieses
Riesenwerkes der Baukunst zu dessen Herstellung von Ves
pasian im Jahre 69 n Chr an drei Kaiser ungeheure
Summen verwendet haben und das in Form einer Ellipse
gebaut und aus drei übereinander befindlichen von mächtigen
Säulen getragenen Stockwerken bestehend über denen sich als
viertes Stockwerk noch eine Mauer erhebt 87000 Sitzplätze
und 20V00 Stehplätze für die Zuschauer bei den darin abzu
haltenden Kampfspielen umfaßte Im Geiste sich in die Zeit
dieser Spiele auf einen Platz des gigantischen Circus gegen
über dem römischen Imperator versetzend schilderte er den
Hergang bei den Kämpfen der Gladiatoren unter einander
wie mit den wilden Thieren und die grausame Freude der
Römer an diesen blutigen Schauspielen

Der Vortrag war in seinem ganzen Verlaufe spannend
und gab reichen Stoff zum Nachdenken über die grauenvollen
Sitten des Heidenthums im Vergleich zu der Milde und
Humanität des Christenthums

Provinz
Wittenberg Am Donnerstag waren hier die ver

schiedeneu Bahn und Regieruugscommissarien zu einer länge
ren Berathung über die vorzunehmenden Eisenbahnbauten und
Verlegung des Bahnhofs versammelt

Mit dem Einsammeln der neuen Steuern ist der
Anfang bereits gemacht und machen die mit dem einträglichen
Geschäft betrauten wenig beneidenswerthen Beamten täglich
die Erfahrung daß die Steuerzahler bei ihren Besuchen
Mund und Nase viel weiter und viel bereitwilliger aufsper
ren als die Beutel und daß dieselben mit freundlichen
Wünschen und schmeichelhaften Bezeichnungen für Stadtver
ordnete und Einschätzungscommission viel freigebiger als mit

den Steuerbeiträgen sind
Wittenberg Die immer lauter werdenden Klagen

des Publicnms über den Preisaufschlag der Bäcker trotz des
Mehrwerthes der Markpfennige und des Wegfalls der Mahl
steuer mögen immerhin im Großen und Ganzen ihre tiefe
Berechtigung haben allein um so weniger ist mit den bloßen
Klagen etwas ausgerichtet und bedarf es zur Aenderung der
Sachlage einer jfrifchen entschlossenen That Was etwa zu
thun wäre ist mindestens andeutungsweise schon oft genug
gesagt worden Indeß vermag das Pnblicum sich dadurch in
Vortheil zu setzen daß es die betreffenden Backwaaren der
verschiedenen Bäckereien einer eingehenden Prüfung in Bezug
auf Qualität und Quantität unterzieht und je nach Ausfall
derselben seine Wahl trifft denn das können wir vielen
Interessenten zum Troste mittheilen es giebt immer noch
einige wenige Bäckereien Hierselbst mit deren Waaren man
ganz zufrieden sein darf Dieselben liefern das Weißgebäck
in der gewünschten Eintheilnng und in einer den Preisver
hältnissen des Getreides angemessenen Größe Die Namen
der wenigen Bäckereien mögen wir natürlich nicht nennen
denn wie es uns anwidert dem Pnblicum einzelne Firmen
als theuer und übertheuer zu denunciren so fühlen wir auch
keinen Beruf für einzelne Geschäfte Reclame zu machen
Mag Jeder selbst probiren und sein Heil versuchen

Das Gesagte trifft meist auch in Bezug auf die Flei
scher zu Einzelne dieser Herren sind freilich sehr schwer
hörig aber in verschiedenen Läden sind schon sämmtliche
Fleischsorten und wirklich recht gute Waare durchweg billiger
geworden Man kaufe also einfach nicht in solchen Geschäft
ten die sich zu keiner Concession verstehen wollen



Seit einigen Tagen wird unweit von Coswig in einem
kleinen noch nicht zugefrorenen Theile der Elbe ein Biber
bemerkt welcher anfänglich für eine Fischotter gehalten dessen
Identität aber festgestellt wurde als qu Biber von einem
JKger geschossen werden sollte was jedoch unterbleiben mußte
da in Anhalt Biber nicht geschossen werden dürfen Wit
tenb Kreisblatt

Frauen Verein zur Waisenpflege
Zu der am 23 d M veranstalteten Weihnachtsbe

scherung für die städtischen Waisenkinder sind noch folgende
Gegenstände eingegangen

H, bei Frau Secretair Pfützner
Fr Doctor H 1 neue Jacke Frau Amtm B 1 neue

Jacke Fr Director B 2 Hosen 2 Westen 2 Shäwlchen
4 Tafchentücher Fr K getrag Jacke Hose W ste Hand
schuhe 2 P Stiefeln 1 P Strümpfe 1 P Hausschuhs
5 Halskragm 1 Mütze Fr Oberbürgerm v V 1 neuen
wollenen Rcck Ungenannt 1 Thlr Von einem früheren
Pflegling 1 Thlr Herr Kanfm E 3 Kapotten 11 Schäwl
chen 1 Tuch 9 P kleine Strümpfe 4 P Handschuhe
Frau Banquier B 1 neuen Paletot 1 P Stiefel 1 P
Handschuhe Fr Kaufm C getr Kleid Jacke Mütze
Fräul S 1 Tafel 3 Schreibbücher 1 P Handschuhe
1 Mütze 1 P Strümpfe 1 Pennal 2 Honigkuchen
2 Bilderbogen Fr Zimmermeister K Zeug zu einem
Kleidchen 1 getr Jäckchen 2 Schürzchen 1 Schachtel
Spielzeug und 2 Thlr Fr Banquier 8 1 neues Kleid
1 wollenen Rock 1 neue Jack 1 P neue Schuhe Z
1 getr Taille 1 Jacke Frau Kaufm M 1 getr Jacke
Weste 1 P Schuhe 1 Mütze 1 P Strümpfe 1 Shäwl
chen 1 Tafel und Schiefer Frau Räthin Z 1 P neue
Stiefel 1 P Strümpfe 1 Shäwlche Fr Bäckerm P
1 Thlr

L bei dem Unterzeichneten
für die Bewohner des Ashls ein Pack getr Kinder

kleidung Fräul M 1 getr Kleid Herr S 5 Thlr
Mit innigem Danke gegen Gott der die Herzen der

Menschen lenket kann ich die große Freigebigkett rühmen
durch welche es möglich wurde viel Noth zu beseitigen und
viel Herzen zu erfreuen Mögen Alle die sich der Armen
erbarmten von Gottes Güte reiche Vergeltung empfangen I
Noch ist dankbarlichst die Sorgfalt zu rühmen womit die
geehrten AufsichtSdamen sich ihrer Schützlinge angenommen
haben und endlich kann ich nicht unterlassen die Verdienste
der treuen Gehülfin des Vereins der Frau Secretair
Pfützner dankbar anzuerkennen

Hall 29 Dec 1874 Berger xast smsr

50

1 Thlr Dr Seeligmüller 1 Thlr Durch Fr Just R
Fritsch v Ungenannt 1 Thlr Summa 38 Thlr 20 Sgr

2 An zum Theil sehr reichlichen Geschenken von Be
kleidungs Gegenständen aller Art Spielzeug Honigkuchen und
Stollen Aepseln und Nüssen u s w deren einzelne Aus
führung wir der Raum und Kostenersparniß halber wohl
unterlassen dürfen von den Herren Fabr Jänisch Kaufm
Heilfron Gebrüder Jentzsch Fr Bürgermeister Rummel Frl
Böttger Fr Prof Richter Hr Kaufm Ritter Fr Pastor
Härtung Wagenbauer Zander Fr Bürgermeister v Hagen
Kaufm Hille Fr Böttger Conditor David Conditor Feld
mann Conditor Heckert Fr Fabrikbes Dehne Fr und Frl
Meßmer Kaufm Voigt Fr Stephanh Fr Cl Niemeyer
Direet der Braunkohlen Verwerth Gesellsch Comtesse v
Seckendorss Kaufm Rüffer Fr Ob Amtm Bennecke
Herzlichsten Dank den fröhlichen Gebern

Der Vorstand I A Niemeyer
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Hallesche Producten Börse vom 9 Januar
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo blieb auch heut bei genügendem Angebot in ru
higer Haltung bei unveränderten Preisen nach Qualität 180
207 Mark bez

Roggen 1000 Kilo hielt sich auf dem bisherigen Stande bei welchem
der Verkehr nach auswärts keine Nehmung läßt Nach Qualit
180 185 Mark bez

Gerste ZLVV Kilo begegnet nur geringer Kauflust und bei sehr
knappem Angebot in feinsten Qualitäten sind Preise unverändert
Landgerste 189 195 Mark bez Thev 198 201 Mark bez
Feinste bis 210 Mark bez

Gersteumalz Kilo ruhig IS Mark ab Fabrik gehalten
Hafer 1009 Kilo behauptete volle Preise hatte aber nur auf den

Tonsum des Platzes beschränkten Verkehr 195 210 Mark bez
Hülsensrücht 1000 Kur ohne Geschäft
Kümmel 50 Kilo fest feinster 37,50 M bez
Wicken 1000 Kilo schwarze 198 204 Mark bez
Mais 1000 Kilo 156 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 Mark bez blaue
Kleesaaten 50 Kilo in allen Sorten ohne Aenderung rot e 39

48 M bez weiße 48 69 M bez Schweb 48 78 Mark bez
Oelsaaten 1vtX Kilo Üap 270 bis 273 M bez
Stärke 50 Kilo hatte in den bisherigen Preisen mehr Nachfrage

25 Mark bez feinste höher gehalten
Spiritus 10,000 Liter pCt loco matter Kartoffel 55,20 Mk bez

Rüben ohne Offerten
Rüböl 50 Kilo 27 Mark vergeblich angeboten 27 M gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo in Haltung und Preisen bei courantem

Verkehr unverändert
Petroleum deutsch so Kilo do
Rohzucker Vereinsbericht der Halleschen Zuckeragenten Trotz feste

rer Stimmung belief sich der Umsatz nur auf 200,000 Kil da
sich die Producenten auch den hiesigen etwas höheren Preisen
gegenüber ablehnend verhalten Der bei weitem größere Theil
der Fabriken des hiesigen Bezirks hat die Campagne beendet
und nur einzelne werden über den Januar hinaus arbeiten
können

Raffiuirter Zucker Für Brode sowohl wie für gemahlene Zucker be
stand gute Kauflust Der Preisstand der ersteren blieb unverän
dert letztere wurden durchschnittlich 0,50 M höher bez Umsatz
35,000 Brode nnh 175,000 Kilo gemahlener

Rübensyrup 50 Kilo
RüSeumelasie 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo vergeblich gesucht
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 69 72 Mark bez Brenn bezehrt
Oelkiich 50 Kilo loco hiesige 9 Mark gehalten
klsit 50 Kilo RogzW l/z Mark bez Weizen 5,70 7 Mark bez
Fnttenmbl 50 Kilo 10,50 Mark bez
Heu 50 Kilo 7Vs Mark bez
Stroh 2 Mark bez

Vermischtes
Aus Hnngkong 25 November wird gemeldet

Der gelbe Fluß hat an seiner Mündung den Lauf geän
dsrt und große LandsMcken überschwemmt Die japanische
Indemnität von 500 000 Taels wird aus den im Schatz
amt in Shanghai eingeflossenen Zollerträgnissen bestritten
werden Die Nachricht der Kaiser von China habe sich ge
weigert den Gesandten Belgiens zu empfangen ist unrichtig
Der Gesandte ist in aller Form empfangen worden

l oursberivilt lier lZiiiikürmen
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2 Kinder Bewahranstalt
Alte Promenade Nr 1

Wir wußten es daß die Bitte beim Weihnachtsfeste
der unserer Anstalt anvertrauten armen Kinder zu gedenken
auch diesmal keine vergebliche sein würde Es gingen ein

1 Au baarem Gelde Durch Frau Factor Erd
mann von Hrn W P 2 Thlr Fr E 1 Thlr
Fr R R G i Thlr Fr E 2 Thlr Durch Stadt
rath Nie meyer bei einem fröhlichen Mahle gesammelt

11 Thlr 20 Sgr Hr Paft H n 15 Sgr
Justiz R N 1 Thlr B M v H f 1 Thlr
Sanit R G n 1 Thlr Hr Lange 15 Sgr Durch
Frau Kegel Frl Schmelzer i Thlr Fr U 1 Thlr
Fr S 1 Thlr Fr B C i Thlr Hr Amtmann
Sintenis 2 Thlr Fr Paft Schumann 1 Thlr Fr
Prof Kühn 1 Thlr Königl Univers Stallmeister von
Andrs Magnus 2 Thlr Stadtält W r 1 Thlr
Fr Buchhändler Lina M n 2 Thlr Dompred Focke

Bekanntmachung
Nachstehende Polizei Verordnung

Auf Grund des 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850
Gesetz Sammlung Seite 265 wird nach Berathung mit dem hiesigen Magistrat verordnet

Z 1 Jeder welcher ein Kind im Alter von nicht sechs Jahren gegen Entgeld
in Pflege und Kost nimmt ist verpflichtet hiervon der Polizei Verwaltung binnen 24
Stunden schriftliche Anzeige zu erstatten und dabei den Namen Ort und Tag der
Geburt des Kindes Namen und Wohnort seiner Eltern bei unehelichen Kindern Namen
und Wohnort der Mutter sowie des Vormundes resp Großvaters anzugeben

Hinsichtlich der Kinder im Alter von noch nicht sechs Jahren welche sich bei
Erlaß dieser Verordnung bereits in einer derartigen Pflege befinden muß die gleiche
Anzeige von dem Pfleger innerhalb 8 Tagen nach Publication dieser Verordnung erfolgen

2 Jeder welcher in der angegebenen Weise ein Kind in Pflege hat ist
verpflichtet sobald er seine Wohnung wechselt oder sobald ein solches Pflegekind aus
seiner Pflege wieder herauskommt hiervon der Polizei Verwaltung binnen 3 Tagen
schriftliche Anzeige zu machen

3 Die nach dieser Polizei Verordnnng erforderlichen Anzeigen haben zu
erfolgen unbeschadet der vorgeschriebenen Meldungen bei dem Einwohner Melde Amt

H 4 Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu
3 Thlr an deren Stelle im Unvermögensfalle Haft bis zu 4 Tagen tritt belegt

Z 5 Auf Kinder welche in Kiuderbewahranstalten oder anderen öffentlichen
Anstalten untergebracht sind findet diese Verordnung keine Anwendung

Halle den 31 August 1874 Die Polizei Berwaltnng
Der Ober Bürgermeister

gez v Voß
wird hierdurch nochmals zur genauesten Beachtung in Erinnerung gebracht

Halle den 4 Januar 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur Kenntniß der Kreiseingesessenen gebracht daß die von der
Königl Regierung festgestellten Klassensteuer Rollen pro 1875 den Ortsbehörden in den
letzten Tagen zugegangen find

Den Steuerpflichtigen bleibt es überlassen die Listen bei den betreffenden OrtS
behörden einzusehen

Halle den 4 Januar 1 875 Der Königl Landrath des Saalkreifes
C v Krosigk

Für die Redaction verantwortlich O Bertram

Polizei Verordnung
Auf Grund des Gesetzes über die Polizeiverwaltung vom II März 1850 und des

Z 78 der Kreisordnung vom 1Z December 1872 wird hierdurch unter Zustimmung des
Kreis Ausschusses für den Umfang des Saalkreises Folgendes verordnet

1 Jedes mit Thieren bespannte Fuhrwerk welches mcht seiner Bestimmung nach
zur Beförderung von Personen dient muß mit dem Namen oder der Firma und dem
Wohnort des Besitzers oder mit dem Namen des Guts des letzteren sofern dieses eine eigene
Benennung führt und wenn derselbe Besitzer mehrere derartige Fuhrwerke hält überdies
mit einer besonderen Nummer bezeichnet seiu

2 Die Bezeichnung ist an dem Fuhrwerke selbst oder auf einer an demselben fest
angehefteten Tafel in deutlicher unverwischbarer Schrift von mindestens 5 Centimeter Höhe
dergestalt anzubringen daß sie beständig sichtdar ist

3 Uebertretungen dieser Verordnung werden mit Geldbuße bis 3V Mark oder ver
hältnißmäßiger Haft bestraft

4 Diese Verordnung tritt mit dem 1 März k Js in Kraft
Halle den 30 December 1874 Der Königliche Laudrath des Saalkreises

E v Krosigk

Bekanntmachung
Durch Allerhöchste Cabinkts Ordre vom 13 November 1848 ist den schmalfelgigen

Braunkohlen Fuhrwerken die Benutzung der Chaussee von Halle nach Passendorf und Eis
leben unter der Bedingung gestattet worden daß die von Halle kommenden oder dorthin
gehenden Fuhrwerke dieser Art außer dem bei der Barriere zu zahlenden gewöhnlichen
Chanfseegelde

noch den Betrag des tarifmäßigen Chausseegeldes für eine halbe Meile entrichten
Dieses Verhältniß hat mit dem Inkrafttreten des Gesetzes wegen Aufhebung des

ChausseegeldeS auf den Staatsstraßen vom 1 Januar 1875 ab aufgehört
Die betreffenden Fuhrwerksbefitzer werden deswegen darauf aufmerksam gemacht daß

vom gedachten Zeitpunkte ab die Vorschriften der Verordnung vom 17 März 1839 den
Verkehr auf den Kunststraßen insbesondere die breiteren Radfelgen betreffend bei allen
Braunkohlen Fuhrwerken auf der Chaussee von Halle nach Passendorf und Eisleben wieder
Anwendung finden

Halle den 4 Januar 1875 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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